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• Das überregionale Verbundprojekt Doing Hydrogen und der „Elektrolysekorridor 

Ostdeutschland“

• Der „Elektrolysekorridor Ostdeutschland“ in Mecklenburg-Vorpommern

• Stand im IPCEI-Verfahren und Zeitschiene
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Das überregionale Verbundprojekt Doing Hydrogen und der „Elektrolysekorridor 

Ostdeutschland“



Doing hydrogen: Verbundprojekt vereint H2-Erzeugung und -Abnahme

• Produktion von 16.500 t/a
grünem H2 an vier Standorten 
entlang der Pipeline 

• Gesamtleistung 210MW

• Belieferung von Concrete
Chemicals über Pipeline

• CO2 -Abscheidung am 
Zementwerk Rüdersdorf

• Produktion von PtL (Kerosin & 
Naphtha) aus CO2 und grünem H2

aus dem Elektrolysekorridor 
Ostdeutschland

Doing hydrogen Infrastruktur 
Ramp-up eines 100% H2 Pipelinenetz: Anbindung H2 -Erzeuger & -Verbraucher sowie Speicher

H2   Pipelinetransport

Elektrolysekorridor 
Ostdeutschland

Doing hydrogen: IPCEI-Verbundprojekt aus H2-Produzenten, -Abnehmern und –Infrastruktur 
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Nr.      Elektrolyseleistung

1          55 MW
2          100 MW

3          30 MW

4 25 MW

1

2
3

4
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Doing hydrogen: Verbundprojekt vereint H2-Erzeugung und -Abnahme
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Der „Elektrolysekorridor Ostdeutschland“ in Mecklenburg-Vorpommern



Der „Elektrolysekorridor Ostdeutschland“ in M-V
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Großtechnische Wasserstoffproduktion an 4 Elektrolyse-Standorten entlang 
der H2 -Pipeline: Gesamtkapazität 210 MW, 16.500 t H2 /a 

Rostock Süd: 
Errichtung eines 55 MW-Elektrolyseurs (ca. 4000 t H2 /a)
400 t/a zur lokalen Nutzung

• Die Elektrolyse-Standorte wurden aufgrund ihrer Nähe zur Pipeline sowie 
Bestandsanlagen (Wind+PV) ausgewählt, weiterer Ausbau der erneuerbaren 
Energien im Rahmen des Projektes

• Einspeisung des an den jeweiligen Standorten produzierten H2 in die Leitung:
Belieferung von „Concrete Chemicals“ zur Herstellung von Flugkraftstoff am 
Cemex-Standort Rüdersdorf, sowie lokale Vermarktung

• Integration von H2-Abfüllstationen, Versorgung lokaler Abnehmer
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Einsammeln der Primärenergie in der Fläche: 
Ausbau der Erzeugung von Strom aus Wind & PV; 

Schneller EE-Ausbau wesentlich für 
Versorgungssicherheit und Unabhängigkeit

Schaffung von Wert und 
Arbeitsplätzen in der Region

Aufbau neuer Wind und PV-Anlagen erzeugt lokale 
Wertschöpfung. Der produzierte Strom wird sowohl der 
Stromversorgung als auch der H2-Produktion zur 
Verfügung stehen

Regional 

Lokale Wertschöpfung durch Elektrolysestandort. 
Umsetzung großer H2-Erzeugungsstandorte als 
Voraussetzung für den Aufbau der H2–Pipeline

lokale H2-Nutzung in Abstimmung mit lokalen 
Stakeholder, Einbindung des Projektes vor Ort.

Sicherung deutscher 
Industriestandorte

Überregional

Herstellung von grünem Wasserstoff: 
Speicherung der volatilen Primärenergie, muss 

systemdienlich erzeugt werden

Lokale H2-Nutzung und ideale Einbindung
des Projektes vor Ort

Aufbau eines H2-Transportsystems
(großtechnisch): Überwinden der Henne-Ei-

Problematik der H2-Wirtschaft

Umsetzung initialer Großprojekte als Enabler des 
Pipelineaufbaus nur im Verbundprojekt mit  doing
hydrogen Partnern möglich. Pipeline als Anker weiterer 
H2-Projekte.

Anwendung an
großen Industriestandorten: Erhalt von 

industriellen Arbeitsplätzen und Dekarbonisierung 
der Industrie an H2 -Pipelineanbindung geknüpft

Große Industrieprojekte als Anker in der 
Hochlaufphase der H2-Wirtschaft. Künftig Belieferung 
weiterer Industrien (regional und überregional)

Wertschöpfung entsteht überregional und regional
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Stand im IPCEI-Verfahren und Zeitschiene
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EKo Ost – Zeitplan & nächste Schritte 

2021 2022 2027

nationale 
Antragstellung &
Antrag auf 
vorzeitigen 
Maßnahmen-
beginn

Erhalt 
Förderbescheid 
(erwartet)

DE bzw. 
Ländere

bene

nationale 
Vorauswahl 
DE03 durch 
BMWI zur 
Förderung als 
IPCEI-Projekt 
(1.Stufe)

Vorzeitiger 
Maßnahmen-
beginn

Abgabe 
Fördermittelantrags 
(2.Stufe) an EU 
Kommission zur 
Pränotifizierung

Pränotifizierung
durch EU -
Kommission 
abgeschlossen 
(erwartet)

EU-
Ebene

Projekte
bene

Projektstart

Inbetriebnahme  
doing hydrogen 
Pipeline

Inbetriebnahme 
EKo Ost & Concrete
Chemicals

Ausgestaltung 
Kooperationen 
mit 
Projektpartner 

2023
2024-
2026



Gemeinsam „Eine Energie vorraus“!

Danke für die Aufmerksamkeit! Fragen?


